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Objektschutzkonzept 

 
1 Ausgangslage und Auftrag 

In Bauma wurde für die Parzellen BA62, BA63, BA64, BA3308, BA6925, BA6926, BA7251 
sowie teilweise BA65 durch die Planwerkstadt AG ein Gestaltungsplan erarbeitet. Auf dem 
Areal mit einer Fläche von insgesamt ca. 44’000m2 sind mehrere Baufelder für Wohnen und 
Gewerbe vorgesehen. Gemäss Gefahrenkarte Hochwasser [1] liegt für das Gebiet eine 
geringe Gefährdung vor (gelbe Zone, Bild 1). Grund dafür sind Ausuferungen aus der Töss 
und aus dem Mülibach, welche ab einem 300-jährlichen Hochwasserereignis (HQ300) 
erwartet werden (maximale Fliesstiefe 1.5m, Bild 2). Die Parzelle ist auch von Oberflächen-
abfluss betroffen (maximale Fliesstiefe >25cm, Bild 3). 

Der Kanton hat im Rahmen der Vorprüfung des Gestaltungsplans in seiner Rückmeldung ein 
Objektschutzkonzept gefordert. In diesem ist darzulegen, wie die Hochwassersicherheit im 
Gestaltungsplangebiet gewährleistet wird. Im Gestaltungsplan ist die Erstellung von 
Sonderrisikoobjekten (Kindertagesstätten etc.) zulässig, jedoch nicht zwingend vorgesehen. 
Die Objektschutzmassnahmen sind daher mindestens auf ein HQ300 auszulegen und die 
Hochwassersicherheit bei einem Extremhochwasser (EHQ) zu prüfen.  
Zusätzlich wird in der Stellungnahme empfohlen die Gefährdung durch Oberflächenabfluss 
zu berücksichtigen und Massnahmen zum Schutz vor Oberflächenabfluss vorzusehen.  
Die Gefährdung der benachbarten Parzellen darf weder durch die neuen Gebäude, resp. die 
Terrainveränderungen noch durch allfällig erforderliche Schutzmassnahmen erhöht werden. 
 

Die Flussbau AG wurde von der Planwerkstatt AG beauftragt, ein Hochwasserschutzkonzept 
auszuarbeiten. Nachfolgend sind die für den vollständigen Schutz vor Hochwasser sowie vor 
Oberflächenabfluss erforderlichen Massnahmen beschrieben. 
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Bild 1 Auszug aus der Gefahrenkarte Hochwasser. Rote Linie: Umriss Parzellen Gestaltungsplan. 

(1:5‘000). 

 

 
Bild 2 Auszug aus der Fliesstiefenkarte HQ300. Rote Linie: Umriss Parzellen Gestaltungsplan. 

(1:5‘000). 
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Bild 3 Auszug aus der Gefährdungskarte Oberflächenabfluss des BAFU (Bundesamt für Umwelt). 

Rote Linie: Umriss Parzellen Gestaltungsplan. (1:5‘000). 

 

2 Verwendete Grundlagen 
[1] Flussbau AG (April 2013):  

Gefahrenkartierung Naturgefahren, Oberes Tösstal. 

[2] BAFU (2018):  
Gefährdungskarte Oberflächenabfluss. 

[3] Kanton Zürich (2022):  
Digitales Höhenmodell 2021/22 ZH. 

 

 

3 Vorgehen 
Die massgebenden Wassertiefen und Fliessgeschwindigkeiten wurden anhand von zweidi-
mensionalen Überflutungsberechnungen bestimmt. Als Grundlage diente das hydraulische 
2d-Berechnungsmodell, welches im Rahmen der Gefahrenkartierung Oberes Tösstal [1] 
erstellt worden war. Das Modell wurde aktualisiert (neues DTM) [3] und in der unmittelbaren 
Umgebung der geplanten Neubauten präzisiert. Im Projektzustand sind jeweils die gesamten 
projektierten Baufelder als erhöht angeordnet bzw. nicht durchströmbar abgebildet. Zwischen 
den Baufeldern wurde das Terrain auf der heutigen Höhe belassen. Diese Flächen dienen 
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bei Hochwasser als Abflusskorridore (Freihalteflächen Abfluss, siehe Plan 1). Die an den 
Schwachstellen der Töss und des Mülibachs bei Hochwasser zu erwartenden 
Wasseraustritte wurden aus der Gefahrenkarte übernommen. 

Für das vorliegende Konzept wird neben dem Hochwasser auch der Oberflächenabfluss 
berücksichtigt. Für die Herleitung der Wasserspiegel des Oberflächenabflusses wurden 
keine 2d-Berechnungen durchgeführt. Vereinfachend wurden folgende Annahme getroffen: 

Die maximalen Fliesstiefen entsprechen denjenigen der Karte Oberflächenabfluss des BAFU 
[2]. Durch die neu geplanten Gebäude wird das Oberflächenwasser nicht aufgestaut, 
sondern kann in den Freihalteflächen Abfluss, welche auch für das austretende Wasser von 
Töss und Mülibach als Abflusskorridore wirken, abgeleitet werden.  

 

Die für den projektierten Gestaltungsplan einzuhaltenden Schutzhöhen (SH) wurden unter 
Berücksichtigung der berechneten maximalen Überflutungstiefen (h) und der Fliessge-
schwindigkeiten (v), welche zur Geschwindigkeitshöhe (hv) beitragen, gemäss unten-
stehender Formel festgelegt. Die Schutzhöhe entspricht der Konstruktionshöhe der Schutz-
massnahmen. Es wurde ein Sicherheitsfreibord (hS) von 25 cm berücksichtigt. 

𝑆𝐻 = ℎ + ℎ& + ℎ𝑠			, wobei ℎ& =
&)

*+
 

4 Resultate 
In Bild 4 und Bild 5 sind die Resultate aus den 2d-Berechnungen für ein 300-jährliches 
Hochwasserereignis an Mülibach und Töss dargestellt. Bild 4 zeigt den Istzustand ohne 
Überbauung der Parzellen und Bild 5 den Projektzustand des Gestaltungsplanes.  
 

Der Vergleich von Bild 4 und Bild 5 zeigt, dass durch die Bebauung der Parzellen BA62, 
BA63, BA64, BA3308, BA6925, BA6926, BA7251 sowie teilweise BA65, die Hochwasser-
gefährdung der Nachbarsparzellen nicht signifikant (Wasserspiegeländerungen ≤ 5cm) 
verändert wird. Durch das Freihalten der gesamten Flächen zwischen den Baufeldern kann 
das Wasser nach wie vor über das Gelände strömen, ohne dass Nachbarsparzellen von 
einer Umlenkung oder einem Aufstau betroffen sind. 

Im beiliegenden Plan 2 sind die Wasserspiegel für das HQ300 sowie für das Extremhoch- 
wasserereignis (EHQ) angegeben. Es zeigt sich, dass die Wasserspiegel des EHQ im 
Vergleich zum HQ300 15 – 45 cm höher liegen, wobei der Wasserspiegel im Mittel der 
betrachteten Punkte ca. 25 cm höher liegt. Aufgrund des Sicherheitsfreibords von 25 cm liegt 
die Schutzhöhe bei 74% der berechneten Punkte höher als der Wasserspiegel des EHQ. Bei 
weiteren 12% der Punkte liegt der Wasserspiegel des EHQ weniger als 5 cm höher als die 
Schutzhöhe und für die verbleibenden 15% liegt der Wasserspiegel EHQ bis 10 cm resp. bis 
20 cm höher als die Schutzhöhe, siehe Tabelle 1. 
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Tabelle 1 Vergleich Wasserspiegel (WSp) EHQ mit den Schutzhöhen  

Anteil der berechneten Punkte Höhenvergleich WSp EHQ mit der Schutzhöhe (SH) 

74% Schutzhöhe ≥	WSp EHQ 
12%  Schutzhöhe + 5 cm ≥	WSp EHQ 
10% Schutzhöhe +10 cm ≥	WSp EHQ 
5% Schutzhöhe + 20 cm ≥	WSp EHQ 

 

 
Bild 4 Fliesstiefen HQ300 aus der 2d-Berechnung mit dem aktualisierten Modell im Istzustand. Rote 

Linie: Umriss Parzellen Gestaltungsplan. (1:5‘000). 
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Bild 5 Fliesstiefen HQ300 aus der 2D-Berechnung mit im Modell berücksichtigtem  Gestaltungsplan. 

Rote Linie: Umriss Parzellen Gestaltungsplan. (1:5‘000). 

 

5 Massnahmen 
Die erforderlichen Massnahmen sowie die einzuhaltenden Schutzkoten sind im beiliegenden 
Plan 1 Schutzkoten dargestellt. Die Höhen können durch Terrainveränderungen bzw. mit 
ausreichend hohen Erdgeschosskoten erreicht werden. Alle Gebäudeöffnungen und Ab-
gänge zur Tiefgarage müssen mindestens auf Höhe der Schutzkoten liegen. Die Schutzkote 
ist entweder entlang der dargestellten roten und violetten Linie oder senkrecht dazu 
zurückversetzt, spätestens am Gebäude, einzuhalten. Zwischen den bezeichneten Höhen ist 
linear zu interpolieren, um den Schutz durchgehend zu gewährleisten. 

Um zu gewährleisten, dass das bei HQ300 aus Mühlebach und Töss austretende Wasser 
sowie der Oberflächenabfluss abgeleitet werden kann, muss die gesamte Flächen zwischen 
den Baufeldern und der Tiefgarageneinfahrt als Freihaltefläche Abfluss, in Plan 1 blau 
schraffiert, zur Verfügung stehen. In dieser Fläche darf das Terrain nicht über das heutige 
Niveau (Höhen gemäss DTM) [3] angehoben werden.  
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Bei Dreiviertel der angegebenen Schutzhöhen liegt der Wasserspiegel des EHQ unter oder 
auf dem Niveau der angegeben Schutzhöhe. Um den Hochwasserschutz (inkl. Sicherheits-
freibord) auf ein Extremereignis auszulegen, müssten die Schutzhöhen um bis zu 55 cm 
angehoben werden. Mit der Einhaltung dieser Schutzhöhe könnte der Objektschutz auch bei 
der Erstellung von Sonderrisikoobjekten gewährleistet werden. 

 

6 Bemerkungen 
 

• Mit den vorgeschlagenen Schutzmassnahmen wird die Gefährdung der geplanten 
Gebäude durch Hochwasser bis zu einem 300-jährlichen Ereignis und durch Oberflächen-
abfluss bis zu einem 100-jährlichen Ereignis eliminiert. 

• Die Gefährdungen durch Grundwasser und durch Wasser aus der Kanalisation wurden im 
Rahmen dieses Auftrages nicht untersucht. Die Notwendigkeit von Rückstausicherungen 
ist durch den Projektverfasser zu prüfen. 

• Durch die geplante Überbauung und die erforderlichen Schutzmassnahmen wird die 
Gefährdung auf den benachbarten Parzellen nicht erhöht. 

• Falls durch das zukünftige Bauprojekt Terrainveränderungen innerhalb der für den Abfluss 
freizuhaltenden Fläche (gesamte Fläche zwischen den Baufeldern) erwünscht sind, 
müssen diese ins Modell eingebaut und mit neuen Berechnungen und einem neuen 
Nachweis gezeigt werden, dass dadurch die Gefährdung der Nachbarsparzellen nicht 
erhöht wird.  

• Falls innerhalb eines Gefahrenbereiches ein Sonderrisikoobjekt erstellt wird, sind 
zusätzliche Schutzmassnahmen für ein Extremereignis zu treffen. Es muss mit neuen 
Berechnungen und einem Nachweis die Einhaltung des Objektschutzes nachgewiesen 
werden. 
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Privater Gestaltungsplan «Ischlag»

Kanton Zürich, Gemeinde Bauma, Saland

Von der Baudirektion genehmigt am: ...............................................................................................................

Für die Baudirektion: .............................................................................................................................................

BDV-Nr. ....................................................................................................................................................................

Die Grundeigentümerin Die Grundeigentümerin

Kat.-Nr. BA64 & BA3308 Kat.-Nr. BA62, BA63 & BA65

........................................ ........................................

Kies AG Genossenschaft für bereinigte Flureinteilung

Der Grundeigentümerin Die Grundeigentümerin

Kat.-Nr. BA7251 Kat.-Nr. BA6925

........................................ ........................................

Töss Immobilien AG Baubit AG

Die Grundeigentümerin 

Kat.-Nr. BA6926

........................................

BVG-Stiftung der FBB-Gruppe

Von der Gemeindeversammlung festgesetzt am: Bauma, den ...............................................................

       

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

.................................................................................. ......................................................................................

      

Situationsplan, 1:1'000
Erstellungs- und Druckdatum: 9. August 2023

Festsetzungsinhalt

Geltungsbereich
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(10244_08_230809_Situationsplan)

 Koordinatenverzeichnis
 (Amtliche Vermessung LV95)

Punkt Nr. E - Koordinate N - Koordinate

1 2’706’914.17  1’250’128.32  
2 2’706’935.11  1’250’136.31  
3 2’706’958.36  1’250’075.38  
4 2’706’937.42  1’250’067.39  
5 2’706’944.79  1’250’049.47  
6 2’706’978.35  1’250’062.28  
7 2’707’017.95  1’249’996.94  
8 2’706’996.49  1’249’983.94  
9 2’706’974.67  1’249’971.75  
10 2’706’968.33  1’249’983.10  
11 2’706’969.80  1’249’983.92  
12 2’706’981.28  1’249’959.45  
13 2’707’010.27  1’249’975.64  
14 2’707’012.61  1’249’971.45  
15 2’707’034.14  1’249’983.47  
16 2’707’036.59  1’249’979.07  
17 2’707’050.63  1’249’986.92  
18 2’707’059.66  1’249’970.76  
19 2’707’055.54  1’249’968.45  
20 2’707’070.97  1’249’940.83  
21 2’707’055.68  1’249’932.29  
22 2’707’053.24  1’249’936.67  
23 2’707’028.05  1’249’922.60  
24 2’707’013.13  1’249’917.47  
25 2’707’011.51  1’249’922.20  
26 2’706’997.35  1’249’917.34  
27 2’706’950.75  1’250’166.72  
28 2’706’990.51  1’250’203.01  
29 2’707’000.25  1’250’192.33  
30 2’706’960.49  1’250’156.05  
31 2’706’968.67  1’250’142.54  
32 2’707’004.01  1’250’174.79  
33 2’707’015.76  1’250’161.92  
34 2’707’060.50  1’250’012.79  
35 2’707’047.39  1’250’005.49  
36 2’707’044.96  1’250’009.86  
37 2’707’031.07  1’250’002.14  
38 2’707’020.91  1’250’020.41  
39 2’706’989.95  1’250’071.50  
40 2’707’040.25  1’250’120.73  
41 2’707’053.41  1’250’124.68  
42 2’707’059.48  1’250’114.58  
43 2’707’079.18  1’250’048.93  
44 2’707’093.48  1’250’056.89  
45 2’707’101.99  1’250’041.58  
46 2’707’088.88  1’250’034.29  
47 2’707’091.31  1’250’029.92  
48 2’707’073.84  1’250’020.20  
49 2’707’066.40  1’250’033.57  
50 2’707’061.43  1’249’997.58  
51 2’707’076.37  1’250’002.72  
52 2’707’094.41  1’250’006.03  
53 2’707’110.41  1’250’006.03  
54 2’707’110.41  1’250’001.03  
55 2’707’126.76  1’250’001.03  
56 2’707’126.76  1’249’981.03  
57 2’707’116.72  1’249’981.03  
58 2’707’123.68  1’249’960.78  
59 2’707’107.33  1’249’955.16  
60 2’707’108.96  1’249’950.42  
61 2’707’087.42  1’249’943.01  
62 2’707’079.28  1’249’966.69  
63 2’707’075.62  1’249’965.43  
64 2’707’070.74  1’249’979.63  
65 2’707’067.93  1’249’978.66  
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Schutzkote  Hochwasser (zwischen Schutzkoten ist linear zu interpolieren)

Schutzkote  Oberflächenabfluss (zwischen Schutzkoten ist linear zu interpolieren)

Überflutungsflächen von Töss und Mülibach 300-jährliches Hochwasserereignis 

im Projektzustand (Baufelder des Gestaltungsplanes 2023 erhöht angeordnet)

Freihaltefläche Abfluss (Das Gelände darf nicht erhöht werden). 

Maximale Höhenkote = Höhen gemäss DTM 2021/22 ZH)

Plan 1: Schutzkoten
Massstab: 1 : 2'000 



21811217

21811218

240

241

242

948

Rotensteinbächli

Töss

Rotensteinwisen

2110

21062107

2837

2111

2108

2104
Auwisstrasse

Girentobel

1
3

1.1

1.2

3.1

K552

22971025

22971024

22971391

2082

2028

2118
731

732

2175

2159

1758

1759

1760

1761

1762

1763

1764

1765

1766

1767

1768

1770

1771

1772

1773

1774

1775

1812

590

595

1290

1450

2110

1177

13

18
06

18
57

18
58

18
07

18
53

18
54

1855

1856

1808

1724

1763

1765

1769

1771

1759

732

595

2229

1769

M
üli

ba
ch

Bahnhof Saland

Campingplatz

Trafo

Töss

SBB

SBB

2159

1910

18
09

2172

1724

2028

1809

2159

2118

Underzelg

Ischlag

Saland

Saland

BA3308

BA4680

BA4691

BA7288

BA5616

BA5617

BA5618

BA5619

BA5620

BA5632

BA7289

BA5827

BA5828

BA5829

BA5830

BA5831

BA5832

BA5833

BA5834

BA5835

BA5836

BA5837

BA6264

BA6275

BA6276

BA7252

BA63

BA64

BA65

BA66

BA6497

BA2079

BA7321

BA4683

BA4685

BA6498

BA5453

BA5454

BA5455

BA7325

BA5596

BA5597

B
A

58
77

BA5878

BA7326

BA6020

BA6021

BA6022

BA6485

BA6558

BA5599

BA7283

BA62

BA6559

BA7096

B
A

4987

BA4074

BA6921

B
A

72
87

BA6925

BA6922

BA7285

BA6918

BA7284

BA6926

BA
69

17

BA7282

BA7323

BA7251

BA7286

BA
73

22

Bahnweg

Zelgstrasse

Tösstalstrasse

Tösstalstrasse

133

13
2

134

136

128

3

1

31

29

27

25

23

19

17

15

13

11

9

7

5

3

4

7

9

11

4

10
12

13 15 17

19 21 23

25

27

29

33

13.2

128.1

17
.2

21.1

9.1

19
.1

11.2

3.1

29.1

4.1

17
.1

21.2

13.1

13
.1

136.1

7.1

25.123.1

3.2

11.1

134.1

132.1

23.1

21

9.70
20.
00

5.50
5.50

T

C

S

A

B

C

D

E

F

G

1

2

3

4

5

6

7

8

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21
22

23

24
25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35
36

37

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

50

51
52 53

54
55

5657

58

59

60

61

62
63

64

65

38

9

10

11

49

Privater Gestaltungsplan «Ischlag»

Kanton Zürich, Gemeinde Bauma, Saland

Von der Baudirektion genehmigt am: ...............................................................................................................

Für die Baudirektion: .............................................................................................................................................

BDV-Nr. ....................................................................................................................................................................

Die Grundeigentümerin Die Grundeigentümerin

Kat.-Nr. BA64 & BA3308 Kat.-Nr. BA62, BA63 & BA65

........................................ ........................................

Kies AG Genossenschaft für bereinigte Flureinteilung

Der Grundeigentümerin Die Grundeigentümerin

Kat.-Nr. BA7251 Kat.-Nr. BA6925

........................................ ........................................

Töss Immobilien AG Baubit AG

Die Grundeigentümerin 

Kat.-Nr. BA6926

........................................

BVG-Stiftung der FBB-Gruppe

Von der Gemeindeversammlung festgesetzt am: Bauma, den ...............................................................

       

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

.................................................................................. ......................................................................................

      

Situationsplan, 1:1'000

Erstellungs- und Druckdatum: 9. August 2023

Festsetzungsinhalt

Geltungsbereich

Fussweg arealintern (ungefähre Lage)

Öffentlicher Fussweg (ungefähre Lage)

Bereich mit maximal 5 Vollgeschossen / 
max. 15 m Gebäudehöhe (ungefähre Lage / Fläche)

Bereich mit maximal 4 Vollgeschossen 
(ungefähre Lage / Fläche)

Pflichtbaulinie

Optionale interne Quartiererschliessung (ungefähre Lage)

Siedlung

Erschliessung

Tiefgaragenzufahrt Haupterschliessung (ungefähre Lage)

Optionale Ein-/ Ausfahrt Tiefgarage (ungefähre Lage)

Arealerschliessung (ungefähre Lage)

Baubereiche A-G

T

Bäume (ungefähre Lage)

Quartierplatz

Flusssaum

Spielbereich (ungefähre Lage)

Freiraum

Obstwiesensaum

S

Grossbaumreihe (ungefähre Lage

Bahnsaum

Bachsaum

Privater Aussenraum

Wald

Gewässer Töss

Bebauungskonzept Helsinki Zürich Architekten

Orientierungsinhalt

Hecke (ungefähre Lage)

Interessenslinie SBB 

Uferstreifen gem. GSchV

Landwirtschaftlicher Flurweg (ungefähre Lage)

Abbruch bestehende Bauten und Anlagen

Hochspannungsleitung

Abstandslinie Hochspannungsleitung

Containerstellplatz (ungefähre Lage)C

Landschaftsraum

Siedlungsauftakt

Erschliessungsfläche Gewerbe

Freihaltebereich / Hofbereich (ungefähre Lage)

Arealinterne Erschliessung (ungefähre Lage)
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N

(10244_08_230809_Situationsplan)

 Koordinatenverzeichnis
 (Amtliche Vermessung LV95)

Punkt Nr. E - Koordinate N - Koordinate

1 2’706’914.17  1’250’128.32  
2 2’706’935.11  1’250’136.31  
3 2’706’958.36  1’250’075.38  
4 2’706’937.42  1’250’067.39  
5 2’706’944.79  1’250’049.47  
6 2’706’978.35  1’250’062.28  
7 2’707’017.95  1’249’996.94  
8 2’706’996.49  1’249’983.94  
9 2’706’974.67  1’249’971.75  
10 2’706’968.33  1’249’983.10  
11 2’706’969.80  1’249’983.92  
12 2’706’981.28  1’249’959.45  
13 2’707’010.27  1’249’975.64  
14 2’707’012.61  1’249’971.45  
15 2’707’034.14  1’249’983.47  
16 2’707’036.59  1’249’979.07  
17 2’707’050.63  1’249’986.92  
18 2’707’059.66  1’249’970.76  
19 2’707’055.54  1’249’968.45  
20 2’707’070.97  1’249’940.83  
21 2’707’055.68  1’249’932.29  
22 2’707’053.24  1’249’936.67  
23 2’707’028.05  1’249’922.60  
24 2’707’013.13  1’249’917.47  
25 2’707’011.51  1’249’922.20  
26 2’706’997.35  1’249’917.34  
27 2’706’950.75  1’250’166.72  
28 2’706’990.51  1’250’203.01  
29 2’707’000.25  1’250’192.33  
30 2’706’960.49  1’250’156.05  
31 2’706’968.67  1’250’142.54  
32 2’707’004.01  1’250’174.79  
33 2’707’015.76  1’250’161.92  
34 2’707’060.50  1’250’012.79  
35 2’707’047.39  1’250’005.49  
36 2’707’044.96  1’250’009.86  
37 2’707’031.07  1’250’002.14  
38 2’707’020.91  1’250’020.41  
39 2’706’989.95  1’250’071.50  
40 2’707’040.25  1’250’120.73  
41 2’707’053.41  1’250’124.68  
42 2’707’059.48  1’250’114.58  
43 2’707’079.18  1’250’048.93  
44 2’707’093.48  1’250’056.89  
45 2’707’101.99  1’250’041.58  
46 2’707’088.88  1’250’034.29  
47 2’707’091.31  1’250’029.92  
48 2’707’073.84  1’250’020.20  
49 2’707’066.40  1’250’033.57  
50 2’707’061.43  1’249’997.58  
51 2’707’076.37  1’250’002.72  
52 2’707’094.41  1’250’006.03  
53 2’707’110.41  1’250’006.03  
54 2’707’110.41  1’250’001.03  
55 2’707’126.76  1’250’001.03  
56 2’707’126.76  1’249’981.03  
57 2’707’116.72  1’249’981.03  
58 2’707’123.68  1’249’960.78  
59 2’707’107.33  1’249’955.16  
60 2’707’108.96  1’249’950.42  
61 2’707’087.42  1’249’943.01  
62 2’707’079.28  1’249’966.69  
63 2’707’075.62  1’249’965.43  
64 2’707’070.74  1’249’979.63  
65 2’707’067.93  1’249’978.66  

Baubereich Hofbereich 

Flächen Hofbereiche
(Flächen in m2)
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Schutzkote  Hochwasser (zwischen Schutzkoten ist linear zu interpolieren)

Schutzkote  Oberflächenabfluss (zwischen Schutzkoten ist linear zu interpolieren)

Überflutungsflächen von Töss und Mülibach 300-jährliches Hochwasserereignis 

im Projektzustand (Baufelder des Gestaltungsplanes 2023 erhöht)

Freihaltefläche Abfluss (Das Gelände darf nicht erhöht werden. 

Maximale Höhenkote = Höhen gemäss DTM 2021 bis 2022)

xxx.xx

xxx.xx

xxx.xx
Terrain Istzustand (DTM 2021 bis 2022)
Wasserspiegel 2d-Modell 300-jährliches Hochwasserereignis
Wasserspiegel 2d-Modell Extremes Hochwasserereignis (EHQ)
Schutzkote

xxx.xx

Plan 2: Wasserspiegel
Massstab: 1 : 1'000


